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Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von 8 bis 20 Uhr findet die Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8 Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Freitag, 31. Oktober 2008
Stumpenhof-Apotheke Plochingen
Hohenzollern Straße 4, Tel. 07153 24636

Samstag, 1. November 2008
Schloss-Apotheke Kirchheim/Teck
Marktstraße 48, Tel. 07021 6345

Sonntag, 2. November 2008
Central-Apotheke Wernau
Kirchheimer Straße 98, Tel. 07153 31719

Montag, 3. November 2008
Adler-Apotheke Kirchheim/Teck
Max-Eyth-Straße 33, Tel. 07021 2626

Dienstag, 4. November 2008
Apotheke Altbach
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323

Mittwoch, 5. November 2008
Bahnhof-Apotheke Ebersbach
Bahnhofstraße 12, Tel. 07024 81316

Mittwochnachmittag
Ludwigs-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kanzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 6. November 2008
Hirsch-Apotheke Köngen
Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316

Freitag, 7. November 2008
Löwen-Apotheke Wendlingen
Albstraße 31, Tel. 07024 7363

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

Samstag, 1.11. und Sonntag, 2.11.2008
Julmi GmbH
Gas- und Wasserinstallation
Ostpreußenstraße 7
73760 Ostfildern
Tel. 0711 3429220

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0

Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr,
Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr
Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr
Mi. 8-16 Uhr (durchgehend)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Erhardt, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18.00 Uhr
Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 9463-30
Di., Mi. 8.00-12.00 Uhr
Do. 16.30-18.00 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Zepf
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
01.11. / 02.11.08
für Reichenbach:

Herr Daubner
für Hochdorf:

Frau Vogt
für Lichtenwald

Frau Schuler
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Die Hospizgruppe ist da für Menschen, die lebensbedrohlich
erkrankt sind. Ihnen und ihren Angehörigen soll Begleitung und
Unterstützung angeboten werden. Auf Anfrage kommen ehren-
amtliche Hospizmitarbeitende zu Ihnen nach Hause oder ins
Krankenhaus. Sie bringen Zeit mit, achten auf Ihre Wünsche
und Nöte, sind bereit zum Gespräch oder zum stillen Dasein.
Sie ergänzen die professionellen ärztlichen und pflegerischen
Dienste.

Die Einsatzleitung unserer Hospizgruppe ist erreichbar unter
Tel. 5 95 84 Diakon i.R. Peter Löffler oder Tel. 5 97 22 Dorothea
Brux oder unser Hospiz-Handy 0175-839 67 80.

Trauercafé Regenbogen

Trauertag 2008 in Deizisau
Am 15. November findet der zweite Trauertag, veranstaltet
von der Trauerbegleitungsgruppe Deizisau, Plochingen,
Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald, in Deizisau statt.
Eingeladen sind Menschen auf dem Trauerweg, unabhän-
gig davon, wie weit der Trauerfall zurückliegt.
"Was hilft uns, wenn wir trauern?" ist eine der zentralen Fragen,
die wir uns am diesjährigen Trauertag am Samstag, 15. Novem-
ber, von 9 bis 16.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Dei-
zisau stellen wollen. Und eines der Themen, zu denen wir mitei-
nander ins Gespräch kommen möchten, ist: "Wohin ich gehe,
begegne ich deinen Spuren - das tut mir gut und tut mir weh".
Am Vormittag wird Martin Klumpp , Prälat i.R., Mitbegründer
von HOSPIZ Stuttgart und langjähriger Leiter von Gesprächs-
gruppen für Trauernde, ein Impulsreferat halten, das als Basis
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für die anschließenden Gesprächsgruppen gesehen werden
kann. Nach einem gemeinsamen Mittagessen gibt es für die
Teilnehmer verschiedene Gruppenangebote
- Gedankenaustausch mit Martin Klumpp
- Meditativer Tanz mit Elisabeth Arnold und Ursula Kauer
- Malen mit Vera von Harrach-Wahle
Ziel des Trauertages ist es, anders als alle anderen Tage zu
sein und damit vielleicht zu einer Kraftquelle für Sie zu werden.
Anmeldungsformulare bzw. weitere Informationen und Pros-
pekte sind bei der Hospizgruppe Deizisau, Im Kelterhof 3,
73779 Deizisau, Tel. 01 74 / 3 00 03 97 zu erhalten. Den Kosten-
beitrag von 10,- Euro (incl. Getränke) bitten wir zeitgleich mit
der schriftlichen Anmeldung zu überweisen oder bei der Anmel-
dung im Büro der Hospizgruppe zu entrichten.

Evangelische Heiligkreuzkirche Hegenlohe
9. November, 18.00 Uhr

Kammerkonzert
J.S. Bach Fuge Nr. 1 C-Dur BWV 846
(1685-1750): Aus dem Wohltemperierten Klavier
A. Glasunow Novellette op 15/3
(1865-1936): "Interludium in modo antico" - Andante
J.S. Bach: Konzert für Violine und Orchester

in a-moll BWV 1041
Allegro - Andante - Allegro assai

L. van Beethoven:
(1770- 1827)

Streichquartett op 18/4 in c-Moll
Allegro ma non troppo -
Scherzo
(Andante Scherzoso quasi Allegretto) -
Menuetto (Allegretto) -
Allegro

Ausführende
Angela Milutinovic Solovioline
Staufer quartett mit Adelheid Kolberg 1. Violine
Vanessa Wiesinger 2. Violine
Gerhardt Löffler Viola
Johannes Ehret Violoncello
Stefanie Lode Cembalo

Das Konzert wird unterstützt von Alber - das Klavierhaus.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de

Unsere weitere Kursplanung 2008
Die Umrüstung unserer Schulungsrechner auf Microsoft Vista
und Office 2007 hat stattgefunden. Es kann aber auch weiterhin
mit Office 2003 und Windows XP geübt werden.

MS-Word Grundlagen , Kurs 2408,
Der Kurs kann, falls gewünscht, auch um 18.00 Uhr beginnen.
ab Mittwoch 05. 11. bis 10. 12. 2008, 15.30 Uhr, 84,- E, 6x2
Stunden.
Der Kurs vermittelt die grundlegenden Funktionen von MS-
Word zur Gestaltung von anspruchsvollen Dokumenten: Texte
schreiben, gestalten, formatieren, speichern, kopieren, ver-
schieben. Bilder und/oder Tabellen erstellen und einfügen und
anschließend ausdrucken
Kursinhalte
- Bildschirmaufbau,
- Grundlagen der Textverarbeitung;
- Arbeiten mit Dateien, Tabulatoren, Tabellen, Spalten,

Zwischenablage, nützliche Techniken

Voraussetzung zur Kursteilnahme ist, dass Sie über das Wissen
verfügen, welches im Kurs "PC-Grundlagen" vermittelt wird.

Internet für Einsteiger, Kurs 2108, ab Dienstag 25.11. bis 09.
12. 2008, 18.00 Uhr, 20,- E, 3x2 Stunden.
Achtung: Dieser Kurs hat einen neuen Termin!
- Aufbau und Anwendungsmöglichkeiten des Internets.
- Das Internet als Briefpost nutzen. (Mail mit Anhängen lesen

und Anhänge speichern. Mail mit Anhängen erstellen und ver-
senden)

- Das Internet als Kommunikationszentrale nutzen. (Telefon,
Bildtelefon, Chats, Blogs, Foren anwenden)

- Das Internet als Informationsquelle nutzen. (Informationen ge-
zielt suchen und bewerten. Feeds abonnieren)

- Favoriten erstellen und verwalten
Dieser Kurs wird nach dem Rahmenlehrplan der "Klick mach
mit" Kurse durchgeführt und von der Landesstiftung Baden-
Württemberg gefördert.

Aufbaukurs - Analoge und digitale Foto- und
Bildbearbeitung, Kurs 2908,
ab Freitag 14. 11. bis 19. 12. 2008, 18.00 Uhr, 84,- E,
6x2 Stunden.
Sie sollten über das Wissen verfügen, dass im Kurs "Einsteiger-
kurs - Analoge und digitale Fotografie" vermittelt wurde.
Vom Foto zum Kunstwerk.
Die digitale Bildbearbeitung kennt keine Grenzen. Wir zeigen
Ihnen, was alles möglich ist. In diversen Übungen an eigenen
Bildern können Sie Ihre Arbeit perfektionieren.
Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem Trainingscenter in dem ehem. Hotel Post, Reichenbach,
Bahnhofstraße 11. Lassen Sie sich zeigen, mit welchem Spaß
wir uns dort Wissen rund um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei
uns ONLINE! Tragen Sie sich in die dort aushängenden Kurs-
Listen ein oder melden Sie Ihre Interessen vorab bei:
Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw. Bernhard Peitz 0151-
15631976 oder buchen direkt in unserer Homepage.

Draußen ist es zwar kalt und das Freibad ist in den Winterschlaf
gegangen, aber die Aktivitäten des Fördervereins gehen wei-
ter ...
Am Sonntag, 07.12. findet der Weihnachtsmarkt in Reichen-
bach statt, und wir möchten uns wieder mit einer Tombola be-
teiligen. Aber dazu brauchen wir Eure Hilfe!
Wer Lust und Zeit hat, eine 2-Stunden-Schicht zur Betreuung
unseres Stands zwischen 11 und 19 Uhr zu übernehmen, der
melde sich bitte bei Sigrid Bayer (5 31 14) oder bei Ulrike Braun
(32 09 90). Wir hoffen sehr auf viele Aktive!
Herzlichen Dank im Voraus für Eure Bereitschaft und ein schö-
nes Wochenende
FS

Jehovas Zeugen

Versammlung Ebersbach
Samstag 1. November
19.00 Uhr "Schau als Christ nach vorn!"
Dienstvortrag von Bernd Klar, Selters

Sonntag 2. November
9.30 Uhr Vortrag: "Liebe - das Kennzeichen der wahren
Christenversammlung" Die hohe Anzahl religiöser Gemein-
schaften mit christlichem Anspruch und teilweise sehr wider-
sprüchlichen Aussagen kann aufrichtige Wahrheitssucher zu-
nächst verwirren. Doch Jesus selbst gab ein einfaches, fälsch-
ungssicheres und sehr bedeutungsvolles Kriterium zum Auffin-
den der wahren Christenversammlung: "Daran werden alle er-
kennen, dass ihr meine Jünger seid, wenn ihr Liebe unter euch

4 31. Oktober 2008 / Nr. 44A US ALLEN G EMEINDEN



habt". Wie viel Leid wäre nicht geschehen, wenn alle bekennen-
den Christen um die Erlangung dieses Kennzeichens gewettei-
fert hätten, anstatt in Weltkriegen oder lokalen Kriegen selbst
ihre Glaubensbrüder hinzuschlachten, nur weil diese einer an-
deren Nation angehörten! Jehovas Zeugen mussten oft leiden,
weil sie sich weigerten an diesen Gemetzeln teilzunehmen. Vie-
le wurden deswegen in Konzentrationslager gesperrt und getö-
tet. Doch sowohl durch ihr Leben, als auch durch ihr Sterben,
erstrahlt das von Jesus benannte Kennzeichen seiner wahren
Nachfolger umso heller: die Liebe!
10.20 Uhr Bibel-Studium WT 15. August:
"Sprichst du die reine Sprache fließend?"
Dienstag 4. November
19.15 Uhr "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
Kapitel 8: "Was erwartet Jehova von dir? - Teil I
Donnerstag 6. November
19.00 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger
Brief an Titus und Philemon
19.50 Uhr Vortrag und Besprechung mit Beteiligung
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de
u. a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen!

Spendenaktion

Spendenaktion für krankes Mädchen aus dem Kosovo:
"Blumenkind" genese, wachse und gedeihe ...
Luljeta - so heißen heutzutage moderne Mädchen in Albanien
oder im Kosovo. Und nicht nur das, der albanische Mädchen-
vorname hat auch noch eine wunderschöne Bedeutung: "lule"
heißt auf Albanisch "Blume" und "jetë" bedeutet "Leben" - ein
"blühendes Leben" also; was könnte man sich als Eltern mehr
für sein Kind wünschen.
Im Fall von Luljeta Lekaj ist das allerdings nicht so, denn die
Kleine wurde 2007 in Deqan/Kosovo geboren. Alles andere als
"rosig" begann ihr Lebens- besser gesagt Leidensweg, denn
bereits schon bei ihrer Geburt stellen die Ärzte einen Wirbelsäu-
lendefekt sowie einen sogenannten "Wasserkopf" und Klump-
füßchen fest. Nach mehreren Operationen im Uniklinikum in
Pris̆tina wurden die verzweifelten jungen Eltern wieder nach
Hause geschickt. Diagnose jetzt: zusätzliche Lähmung in den
Beinen des Kindes.

Ein erstes Zeichen der Hoffnung konnten wir, die "Deutsch für
Frauen - Gruppe" der Katholischen Kirchengemeinde St. Mi-
chael aus Reichenbach an der Fils unter der Leitung von Dag-
mar Messner M.A., bereits durch den Verkauf von selbstgeba-
ckenen Spezialitäten aus dem Kosovo beim Sommerfest 2008
der Kirchengemeinde setzen: Für das gesammelte Geld wurden
Kinderwagen, Tragetasche, Kleidung und Babynahrung sowie
Windeln und Medikamente für Luljeta vor Ort im Kosovo be-
sorgt.
Doch nun möchten wir der kleinen Luljeta eine ambulante Be-
handlung im Klinikum Stuttgart ermöglichen, nicht nur, weil uns
aus ganz persönlichen und privaten Gründen das Schicksal der
Kleinen am Herzen liegt, sondern auch, weil es die Umstände
nach dem Bürgerkrieg im Kosovo immer noch nicht erlauben,
eine fundierte Diagnose und gute medizinische Versorgung
zu gewährleisten.

Helfen Sie uns und spenden Sie, damit auch Luljeta, gemein-
sam mit ihren Eltern, wieder in eine etwas "rosigere" Zukunft
blicken kann.
Spendenkonto: Katholische Kirchengemeinde St. Michael
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
Kontonummer: 100 781 322
BLZ: 611 500 20
Stichwort: Luljeta

8. Plochinger Diabetes Tag

"Organschädigung durch Diabetes frühzeitig erkennen
und richtig behandeln"
Organschädigungen durch Diabetes kann man rechtzeitig er-
kennen und richtig behandeln. Am Mittwoch, dem 5. Novem-
ber, findet zu diesem Thema im Kreiskrankenhaus Plochingen
zum achten Mal der Plochinger "Diabetes Tag" statt. Experten
verschiedener Fachdisziplinen erklären, wie man Folgen und
Begleiterkrankungen des Diabetes mellitus frühzeitig erkennen
und richtig behandeln kann. Zudem erfahren die Interessenten,
wie man der Entwicklung von Folgekomplikationen des Diabe-
tes mellitus vorbeugend entgegenwirken kann. Veranstalter
sind das Kreiskrankenhaus Plochingen in Zusammenarbeit mit
der AOK-Gesundheitskasse. Der Diabetes Tag beginnt um 15
Uhr und endet um 18 Uhr. Einlass im großen Konferenzraum
und in der Mehrzweckhalle des Krankenhauses ist bereits um
14:30 Uhr.
Eröffnet wird der Diabetes Tag von Privatdozent Dr. med. Bern-
hard Hellmich, Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Medizini-
schen Klinik, Facharzt für Innere Medizin, Rheumatologe und
Diabetologe am Kreiskrankenhaus Plochingen sowie Frau Tan-
ja Berner von der AOK Neckar-Fils.
Die Vorträge im Rahmen des Diabetestages werden in zwei
Teilen vorgetragen, welche parallel stattfinden und nach einer
Pause wiederholt werden, so dass alle Teilnehmer die Gele-
genheit haben, das Programm zu verfolgen. Abschließend fin-
det eine Podiumsdiskussion mit den Referenten statt. Darüber
hinaus besteht für die Interessenten die Möglichkeit, sich an
verschiedenen Ständen näher zum Thema "Diabetes mellitus"
zu informieren. Als Stärkung serviert das Küchenteam Diabeti-
ker-Häppchen.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Das ausführliche
Programm des Plochinger Diabetes Tages kann im Internet un-
ter www.kk-es.de heruntergeladen werden. Telefonische Aus-
kunft zum Programm: Frau Bräutigam, Kreiskrankenhaus Plo-
chingen, Telefon 07153-604 201.

Infoabend für werdende Mütter und Väter
am Klinikum Kirchheim-Nürtingen

Die Abteilung für Frauenheilkunde und Geburtshilfe in Nürtin-
gen bietet jeden ersten Mittwoch im Monat jeweils um 19:30
Uhr einen Informationsabend für werdende Mütter bzw. Eltern
an. Der nächste Termin ist am Mittwoch 5. November 2008.
Ein erfahrenes Team - ein Frauenarzt, eine Hebamme und ei-
ne Kinderkrankenschwester -, gestaltet den Abend rund um
das Thema Schwangerschaft und Geburt und steht als kompe-
tenter Ansprechpartner für sämtliche Fragen zur Verfügung.
Die Angebote des Klinikums werden vorgestellt und erläutert.
Die werdende Mutter hat in der Klinik Nürtingen die Möglich-
keit - je nachdem was sie als angenehmer empfindet -, im Lie-
gen, Sitzen oder Stehen zu entbinden. Außerdem steht auch
eine Gebärwanne für Unterwassergeburten zur Verfügung. Die
Geburt im Wasser fördert eine bessere Entspannung. Gymnas-
tikbälle, Halteseile, Gymnastikmatten und ein Gebärhocker sind
weitere Hilfsmittel, um den Geburtsvorgang zu erleichtern und
zu fördern. Zur Schmerzlinderung und Geburtserleichterung
werden Homöopathie und Akupunktur sowie krampflösende
und schmerzstillende Medikamente individuell eingesetzt. Auch
die Betreuung nach der Geburt durch den Kinderarzt oder über
eine Hotline nach der Entlassung sind wichtige Themen, die
angesprochen werden.
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Zu diesem kostenlosen Informationsabend sind alle Interessier-
ten, insbesondere auch Frauen, die erst am Anfang ihrer
Schwangerschaft stehen, eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Die Teilnehmer treffen sich im Konferenzraum der
Klinik auf Ebene 1. Der Raum ist ausgeschildert. Für weitere
Fragen steht unter der Telefonnummer 07022 78-3426 eine
Hebamme als kompetente Gesprächspartnerin zur Verfügung.

Der Winter kommt!

Und wer über Weihnachten und Silvester an einer Skifreizeit
des Jugendwerks der AWO Württemberg teilnehmen möchte,
sollte sich möglichst bald um die Anmeldung kümmern. Erfah-
rungsgemäß sind nämlich die Skifreizeiten in die beliebtesten
Skigebiete als erstes ausgebucht.

Die Freizeiten des Jugendwerks werden von pädagogisch ge-
schulten Betreuerteams geleitet, bei denen es sich um gute
Ski- und Snowboardfahrer mit einer Ausbildung zum Kinder-
und Jugendskibegleiter handelt. Die jüngeren Teilnehmer wer-
den auf der Piste in Skigruppen betreut. Wer mit dem Ski- oder
Snowboardfahren erst beginnen möchte, bekommt selbstver-
ständlich alle notwendigen Grundlagen beigebracht. Aber auch
Fortgeschrittene können sicher noch was lernen. Außerdem ha-
ben die Betreuerteams ein abwechslungsreiches Programm
geplant und sorgen dafür, dass auch nach der Piste keine Lan-
geweile aufkommt.

Für alle zwischen 10 und 15 Jahren geht es vom 27.12.08. bis
03.01.09 oder vom 03.01.09 bis zum 09.01.09 in die Schweiz
ins Skigebiet von Wildhaus. Die urige Skihütte direkt an der
Piste befindet sich mitten im Skigebiet auf der Alpe Sellamatt.
Für Jugendliche und junge Erwachsene bietet das Jugendwerk
Skifreizeiten in Verbier an. Vom 27.12.08 bis 03.01.09 können
alle zwischen 16 und 20 Jahren und vom 03.01.09. bis 10.01.09
alle 14 bis 17-jährigen mit in das weltberühmte Skigebiet in der
Schweiz fahren.

Das Jugendwerk bietet weitere Ski- und Snowboardfreizeiten
an, beispielsweise auch in den Faschingsferien. Das aktuelle
Programmheft kann beim Jugendwerk kostenlos unter (0711)
52 28 41 bestellt oder auf der Homepage unter www.jugend-
werk24.de angeschaut werden. Dort gibt es zu allen Freizeiten
ausführliche Informationen und die Möglichkeit zur Onlinean-
meldung. Für finanziell schwächer Gestellte gibt es verschiede-
ne Zuschussmöglichkeiten, weitere Auskünfte hierzu erteilt die
Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne telefonisch.

Ausflug
zum Altdeutschen Weihnachtsmarkt
nach Bad Wimpfen
Auch dieses Jahr wird die Gemeindeverwaltung Lichten-
wald einen Ausflug zu einem Weihnachtsmarkt organisie-
ren. Am Nikolaustag, Samstag, den 06. Dezember 2008,
bieten wir ab ca. 11:00 Uhr eine Busfahrt nach Bad
Wimpfen an. Zurück sind wir gegen 19:30 Uhr. Der Bus
hält in Thomashardt, Hegenlohe und in Reichenbach an
der Brühlhalle.
Die Fahrt findet statt, wenn sich mind. 30 Personen ver-
bindlich anmelden.
Im November 2008 werden wir offiziell im "Reichenba-
cher Anzeiger" einladen. Wenn Sie mitfahren möchten,
halten Sie den Termin bereits fest.
Mit freundlichen Grüßen
Lucia Herrmann, Bürgermeisterin

VdK Hochdorf, Lichtenwald und Reichenbach

Die VdK Ortsverbände Hochdorf-Lichtenwald-Reichen-
bach informieren:

Ulrike Mascher führt Sozialverband VdK Deutschland

Nach 18 Jahren an der Spitze des Sozialverbands VdK
Deutschland gab der bisherige VdK-Präsident Walter Hirrlinger
sein Amt an Ulrike Mascher, die Vorsitzende des Landesver-
bands Bayern, ab. Der mittlerweile 82-jährige Esslinger, der vie-
le Jahre auch an der Spitze des VdK Baden-Württemberg ge-
standen hatte, wird auch weiterhin beim Sozialverband VdK
ehrenamtlich aktiv sein. Die 69-jährige Ulrike Mascher, die auf
eine langjährige Tätigkeit als Bundestagsabgeordnete zurück-
blicken kann und einige Zeit als Staatssekretärin im Arbeitsmi-
nisterium fungierte, hatte bereits seit 2006 als Vizepräsidentin
des größten Behinderten- und Seniorenverbands Deutschlands
gewirkt. Sie will der Armutsbekämpfung und Armutsvermei-
dung höchste Priorität einräumen. Weitere Informationen gibt
es unter www.vdk.de .

Ausweitung des Kinderzuschlags

Rund 2.500 Kinder aus Familien mit geringem Einkommen er-
halten seit dem 1. Oktober 2008 den sogenannten Kinderzu-
schlag. Damit soll diese staatliche Familienleistung mehr als
doppelt so vielen Kindern zugute kommen als bisher. Der Zu-
schlag von maximal 140 Euro pro Kind und Monat soll verhin-
dern, dass arbeitende Eltern nur wegen der Ausgaben für ihre
Kinder auf Arbeitslosengeld II angewiesen sind. Jedes sechste
Kind in Deutschland wächst derzeit in einer von Armut bedroh-
ten Familie auf. 2,5 Millionen Kinder gelten in Deutschland als
arm. Um auf diese Situation aufmerksam zu machen, hat der
Sozialverband VdK im Frühjahr 2008 deutschlandweit 10.000
Plakate aufhängen lassen. Informationen zu dieser Aktion gibt
es unter www.aktion-gegen-armut.de

Nach Arbeitsunfall zum Durchgangsarzt

Arbeitnehmer, die einen Arbeitsunfall erlitten haben, müssen
nach der Erstversorgung in einer Klinik oder Praxis zunächst
zum Durchgangsarzt. Dieser Arzt entscheidet über die weitere
Behandlung. Die freie Arztwahl sei somit zu Beginn der Behand-
lung eingeschränkt, betonte unlängst die Deutsche Gesetzliche
Unfallversicherung (DGUV) mit Blick auf den Durchgangsarzt,
der für solche Fälle speziell zugelassen sei. Deshalb sollten be-
troffene Arbeitnehmer bei der ersten Behandlung immer darauf
hinweisen, dass es sich um einen Arbeitsunfall gehandelt hat.
Anderenfalls könne es Probleme bei der Kostenübernahme ge-
ben, da für Arbeitsunfälle die gesetzliche Unfallversicherung mit
den Berufsgenossenschaften zuständig seien und nicht die
Krankenkassen.
Bei Streitfällen mit der gesetzlichen Unfallversicherung nach
Arbeits- oder Wegeunfällen gewährt der Sozialverband VdK
seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz. Für solche und andere
sozialrechtliche Fälle stehen derzeit 36 hauptamtliche VdK-So-
zialrechtsreferenten in Baden-Württemberg zur Verfügung.

Auskunft gibt, die für den Landkreis Esslingen zuständi-
ge Geschäftsstelle

Esslingen,
Küferstraße 18/20
73728 Esslingen,Tel.0711-3510575 / 76,
Fax 0711- 3510477, srg-esslingen@vdk.de.

Keine Hilfe -
ohne deine Hilfe!
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

3.11., 73 J.: Margarete Rippen, Teckstr. 15
3.11., 72 J.: Marianne Klara Dilger, Fürstenstr. 18
3.11., 72 J.: Horst Vollmer, Eichstr. 20/1
6.11., 70 J.: Dieter Menzel, Stuttgarter Str. 47
7.11., 75 J.: Franz Joas, Danziger Str. 62

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Goldene Hochzeit
Das Fest der "Goldenen Hochzeit" (50-jähriges Ehejubiläum)
feiern am 7. November 2008 die Eheleute Ilse und Wolfgang
Beyer, Talweg 20.

Buntes Markttreiben in Reichenbach

Novembermarkt und verkaufsoffener Sonntag

Am Sonntag, 2. November 2008 veranstaltet die Gemeinde
gemeinsam mit der Werbe Initiative Reichenbach, WIR, den
traditionellen Novembermarkt. Dieser wird in diesem Jahr be-
reits zum 14. Mal zelebriert. Um 11.00 Uhr wird der Event mit
dem Krämermarkt eröffnet.

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
im November
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9 - 12 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2008
Hausmüll 2-wöchentlich: 13. November 2008
Hausmüll 4-wöchentlich: 27. November 2008
Bio-Tonne 2- wöchentlich: 06. November 2008
Gelber Sack 2-wöchentlich: 10. November 2008
Altpapiersammlung: 08. November 2008 Filstaler
Straßenreinigung: 05. November 2008

Die Geschäfte, Gastronomen und Handwerker laden an diesem
verkaufsoffenen Sonntag von 12.00 bis 17.00 Uhr zum ge-
mütlichen Bummeln, Informieren, Einkaufen und Verweilen ein.
Viele Geschäfte haben zusätzlich einen Stand, wo besondere
Angebote auf die Kunden warten. Neben kulinarischen Köst-
lichkeiten werden die Modehighlights der Herbst- und Winter-
saison sowie viele Neuheiten aus verschiedenen Branchen prä-
sentiert. Ambiente mode & sportswear belohnt seine Kunden
mit einem großen Paschmina-Schal beim Einkauf ab 50 Euro.
Eine kostenlose Make-up-Beratung gibt es für alle Interessen-
ten, die während des Novembermarkts beim Kosmetik-Institut
ISA-BELLA einen Termin vereinbaren. Beim Schaubacken des
Cafés am Rathaus werden die Besucher in die Kunst der Berli-
ner-Produktion eingeweiht - und können nebenbei Glühwein
aus Schutzengel-Tassen genießen. Das Backhaus Zoller über-
rascht mit einem Riesenkuchen, Bader der Markt verführt mit
gegrillten Garnelenspießen und Kürbissuppe, Feinkost Banz-
haf-Schulz bietet Spezialitäten vom Grill an, und auch alle ande-
ren Gastronomen lassen ihr Können für die Gäste aufblitzen.
Damit Reichenbach auch in Zukunft im "Lichterglanz erstrah-
len" kann, und die Bürger und Besucher in eine festliche Stim-
mung versetzt werden, soll der Erlös des Glücksrads beim No-
vembermarkt in diesem Jahr für die Weihnachtsbeleuchtung
verwendet werden. Die Mitglieder der Werbe Initiative Reichen-
bach engagieren sich seit zwei Jahren für "Reichenbach im
Lichterglanz" und haben sich zum Ziel gesetzt, die feierliche
Beleuchtung zu erhalten und weiter auszubauen. Jede Unter-
stützung hierfür ist willkommen.
Für die Kinder wird eine Kinderbetreuung mit Bastelaktion von
12 bis 16 Uhr im Mini-Kindi im Rathaus angeboten. Von 14 bis
16 Uhr verwandeln sich die Kleinen wieder in wilde Tiger oder
schöne Schmetterlinge beim Kinderschminken des Kinder-
shops Hess. Bei Einbruch der Dunkelheit, also um 17 Uhr, star-
tet der bei den Kindern freudig erwartete Lampion-Umzug.
Treffpunkt und Start sind am Ende der Bahnhofstraße.
Die Mitglieder der Werbe Initiative Reichenbach freuen sich auf
Ihren Besuch!
von Evelyn Scheer
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Verkehrsrechtliche Anordnung

Straßensperrung, anlässlich des Novembermarktes
am Sonntag, den 02.11.2008
Zur Durchführung des Novembermarktes am 02.11.2008
werden
● die Hauptstraße zwischen Karl-/Wilhelmstraße

und Ulmer Straße,
● die Stuttgarter- und Ulmer Straße, von der Schiller-

bis zur Blumenstraße,
● die Marienstraße bis zur Bismarckstraße und
● die Bahnhofstraße, von der Ulmer Straße bis Taxistand,
in der Zeit von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr für den Verkehr voll
gesperrt. Den Verlauf der Sperrung und der Umfahrung entneh-
men Sie bitte aus der Skizze.
Die Umleitung ist über die Schiller-, Karl-, Wilhelm- und Blu-
menstraße möglich. Um den Verkehrsfluss zu gewährleisten,
sind diese Straßen beidseitig mit Haltverbot (VZ 283) beschil-
dert. Somit ist das Parken nicht erlaubt.
Widerrechtlich geparkte Fahrzeuge werden kostenpflich-
tig abgeschleppt.

Zum Busverkehr:
Linie 144 und 262 (RBS in Richtung Hochdorf bzw. Lichten-
wald):
Linie 148 (Schefenacker-Ortsbus):
Zum Novembermarkt wird eine Bushaltestelle "November-
markt" eingerichtet. Sie finden diese in der Karlstraße und in
der Wilhelmstraße an den früheren Bushaltestellen gegenüber
Hotel Bock und gegenüber der Firma Hecklismüller.
Alle in Reichenbach an der Fils verkehrenden Busse werden
diese Haltestelle anfahren.
Entfallen werden am 02.11.2008 die Haltestelle Stuttgarter-/
Hauptstraße und die Haltestelle Bahnhofstraße.
Ebenfalls entfallen müssen die Haltestellen Ulmer Straße in
Richtung Plochingen bzw. die Haltestelle Blumen-/Wilhelm-
straße in Richtung Plochingen.

Fahrgäste werden gebeten dies zu beachten!

Reichenbach an der Fils - Vollsperrung der Straßen
am Sonntag, den 2.11.2008 von 7.00 - 20.00 Uhr

Allgemeinverfügung zur Genehmigung von
zusätzlichen Ladenöffnungszeiten
Aufgrund von §§ 8 Abs. 1 und §14 Abs. 1 des Gesetzes über die
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14. Februar
2007 (GBL vom 05.03.2007, S. 135) wird bestimmt, dass aus
Anlass des "Reichenbacher Novembermarktes" Verkaufsstel-
len in Reichenbach an der Fils
am 2. November 2008 in der Zeit von 12:00 bis 17:00 Uhr

geöffnet sein dürfen.
Mit der Sonderregelung ist keine Pflicht zur Offenhaltung verbun-
den. Sie gibt dem Einzelhandel lediglich die Möglichkeit zur Sonn-
tagsöffnung. Die tarifvertraglichen und gesetzlichen Arbeitszeit-
bestimmungen bleiben, ebenso wie die Vorschriften des Jugend-
arbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes und des Be-
triebsverfassungsgesetzes unberührt. Auf den Schutz der Arbeit-
nehmer nach § 12 des LadÖG ist besonders zu achten.
Auf die Ordnungswidrigkeitsbestimmungen nach § 15 des Geset-
zes wird ausdrücklich hingewiesen. Ordnungswidrigkeiten können
mit einer Geldbuße von bis zu 10.000 Euro geahndet werden.
Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach ihrer Veröffentli-
chung als bekannt gegeben.
Reichenbach an der Fils, den 21.10.2008
gez.: Bernhard Richter
Bürgermeister

Reichenbacher Weihnachtsmarkt

Sonntag, 7. Dezember 2008, 12.00 bis 19.00 Uhr
Hobbykünstler können sich bis spät. 20. November 2008 mit
nachfolgendem Formular bei der Gemeindeverwaltung anmelden.
Reichenbacher Hobbykünstler werden bevorzugt. Der Weih-
nachtsmarkt findet zusammen mit den Reichenbacher Vereinen/
Organisationen statt. Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie an:
Gemeinde Reichenbach, Fr. Rüdinger, Tel. 5005-31

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Lohnsteuerkarten für das Jahr 2009
sind ausgegeben

Die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2009 wurden in den letzten
Tagen an die Haushalte verteilt.
Sollten Sie keine Lohnsteuerkarte erhalten haben, so melden
Sie sich bitte im BürgerBüro (Zi. 15, Tel. 5005-15).
Wenn Sie allerdings Ihren Hauptwohnsitz erst nach dem
20.09.2008 nach Reichenbach an der Fils verlegt haben, ist Ihre
bisherige Wohngemeinde für das Ausstellen der Lohnsteuer-
karte zuständig.
Die Neuausstellung einer verlorenen Lohnsteuerkarte ist gegen
die Gebühr von 5,00 Euro im BürgerBüro möglich. Hier können
auch Kinderfreibeträge für Kinder unter 18 Jahren eingetra-
gen werden.

Frostgefahr für Wasserleitungen
und Wasserzähler

Frost verursacht an den Wasserhausanschlüssen und Wasser-
zählern Schäden. Diese können durch die Hauseigentümer
oder Hausverwalter vermieden werden, wenn rechtzeitig Vor-
kehrungen zum Schutz der Wasserleitungen und Wasserzähler
getroffen werden.
Schäden, die in diesem Zusammenhang entstehen, verursa-
chen Unkosten, welche zu Lasten der Anschlussnehmer gehen.

Wir bitten deshalb dringend die Wasserabnehmer, folgende
Hinweise zu beachten:

1.) Vor Einbruch der Kälte sind die in der Nähe von Wasserlei-
tungen und Wasserzählern liegende Türen und Fenster zu
schließen. Kaputte Fenster und nicht mehr einwandfrei
schließende Türen sollten unbedingt instand gesetzt
werden.

2.) Wasserzähler und freiliegende Wasserrohre in frostgefähr-
deten Räumen sind gut zu isolieren. Dies gilt auch für Was-
serzählerschächte im Freien. Ein Zugang zum Wasserzähler
und Abstellhahn muss jedoch noch jederzeit möglich sein.

3.) Ist eine Hauswasserleitung bereits eingefroren, sollte diese
keinesfalls mit einer Lötlampe oder offenen Feuer aufgetaut
werden, sondern dafür ist eine Installationsfirma zu beauf-
tragen.

Tischtennisplatte für den
‘Oberen Steinäckerspielplatz‘

Am Steinäckerspielplatz soll, durch Spenden finanziert, eine
wetterfeste Tischtennisplatte aufgebaut werden.
Ein herzliches Dankeschön an all jene, die mit Ihrer Spende das
Vorhaben bereits unterstützt haben.

Insgesamt 495 Euro sind nun auf unserem Spendenkonto.

In der letzten Woche haben die Aktion unterstützt:
Marissa Singer und Ogün Gözöbüyük

Über weitere Spenden unter dem Stichwort ‘Spielgeräte Stein-
äckerspielplatz‘ auf das bei der Gemeinde Reichenbach einge-
richtete Konto: Kontonummer: 30800029, BLZ: 61150020,
KSK Esslingen, würden wir uns freuen.

Spendenbescheinigungen werden ab 50 Euro von der Gemein-
de ausgestellt.

Wenn Sie nicht namentlich im Reichenbacher Anzeiger genannt
werden möchten, vermerken Sie dies bitte auf der Überwei-
sung.

Freiwillige Helfer für den Aufbau dürfen sich gerne melden.
Sabine Hertfelder: Tel: 615186
Sigrid Bayer: Tel: 53114

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Vorankündigung: Kriegsgräbersammlung 2008
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge führt seine dies-
jährige Haus- und Straßensammlung in der Zeit vom 1. - 16.
November 2008 durch.
Anstelle einer Haus- und Straßensammlung, wird - wie in den
vergangenen Jahren - dem Mitteilungsblatt in der nächsten Wo-
che ein Überweisungsformular beigelegt, mit dem Spenden an
den Volksbund überwiesen werden können. Bitte beachten Sie
den entsprechenden Spendenaufruf.
Bürgermeisteramt

Offene Tür beim Internationalen Kindertreff

Stiftung Tragwerk

Die Gesichter
sprechen für
sich: Der Interna-
tionale Kinder-
treff in der Wein-
bergstraße 76 in
Reichenbach
hatte am Freitag
zum Tag der of-
fenen Tür einge-
laden. Kaffee und
Saft, Süßes und
Pikantes, auch
Vegetarisches
war appetitlich
vorbereitet. Es
gab Informatio-
nen für die Er-
wachsenen so-
wie Aktionen für
die Kinder. Auch
der Bürger-
meister Herr
Richter nahm
das Angebot
wahr, um sich

selbst diese seit langem bewährte Arbeit anzusehen. Vor allem
nutzten viele Kinder diese zusätzliche Möglichkeit, den Kinder-
treff zu besuchen, um miteinander zu spielen und zu reden.
Tag der offenen Tür - eigentlich ist die Türe immer geöffnet,
wenn der Kindertreff stattfindet. Montag und Mittwoch von
14.00 bis 16.00 Uhr kann man einfach mal reinschauen.
An diesen Tagen treffen sich hier Kinder im Alter von sechs
bis zwölf Jahren. Da werden Hausaufgaben gemacht, da wird
gemalt und gebastelt, geraten und Tischkicker gespielt, gesun-
gen und getanzt.
Frau Annemarie Kopp organisiert diese Nachmittage. Sie wird
dabei unterstützt von anderen Ehrenamtlichen und von Schüle-
rinnen im Rahmen des TOP SE (Themenorientiertes Praktikum
Soziales Engagement) an der Realschule. 7 bis 24 Kinder lassen
sich einladen. Kinder erleben andere Kinder aus Russland und
aus Albanien, aus der Türkei und aus Äthiopien, aus dem Koso-
vo und Pakistan. Sie erleben sich in ihrer Verschiedenartigkeit
und können lernen, sich gegenseitig zu akzeptieren und
Freundschaften zu schließen.
Gegründet wurde der Kindertreff von der Paulinenpflege Kirch-
heim, die inzwischen mit dem Wächterheim zur Stiftung Trag-
werk fusioniert ist.
Finanziert wird er durch Spenden, Projektgelder der Aktion
Mensch und der Jugendstiftung Baden-Württemberg, durch
Unterstützung der Wohnbaugesellschaft Winkler, durch Preis-
gelder wie den Herzogin-Marie-Preis und die Kollekte eines
ökumenischen Gottesdienstes.
Für diese interessante Arbeit im Kindertreff werden immer wie-
der Ehrenamtliche gesucht.
Interessierte können sich gern bei der Stiftung Tragwerk unter
07021/50080 melden.
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Verlegung des Wochenmarktes auf
Freitag, den 31.10.2008

Wie bereits im letzten Reichenbacher Anzeiger veröffentlicht,
wird der Wochenmarkt am Samstag wegen des Feiertages Al-
lerheiligen auf den Freitag vorverlegt.

Folgende Marktbeschicker haben angekündigt den Markt zu
besuchen:
● Bader, Obst und Gemüse
● Merz, Blumen
● Memcevic, Eier
● Stumpp, Backwaren
● eventuell Karakoc, Mediterrane Spezialitäten

"Reichenbacher Marktgeschichten"

Bereits seit Oktober 1982 gibt es in Reichenbach an der Fils
samstags einen Wochenmarkt. Seit Juni 1996 wurde dieser
Markt auf mittwochs und samstags erweitert.
Seit dem lädt der Markt wöchentlich dazu ein, ein Schwätzchen
zu halten, einzukaufen und auch Sonstiges in der Hauptstraße
zu erledigen. Mittlerweile kann man sogar samstags das Bür-
gerBüro von 9.00 - 11.00 Uhr aufsuchen.
Um Ihnen die Reichenbacher Marktbeschicker vorzustellen,
wird es ab sofort in jedem Reichenbacher Anzeiger die Rei-
chenbacher Marktgeschichten geben, in denen wir die einzel-
nen Marktstände in Bild und Schrift vorstellen.

Reichenbacher Marktgeschichten

1. Ihre genaue Firmenbezeichnung, seit wann sind Sie auf
dem Reichenbacher Wochenmarkt und wie heißen Ihre
Verkäufer?

Allgäu Michl, Inhaber Michael Tennigkeit. Ich bin seit 2007 auf
dem Reichenbacher Wochenmarkt

2. Sie stammen aus?
Immenstadt im Oberallgäu.

3. Ihr Warensortiment umfasst?
Verschiedene Sorten Hart-, Schnitt- und Weichkäse aus kleinen
handwerklich betriebenen Sennereien, auch Bioland-Käse
und Rohmilchkäse.

4. Woher beziehen Sie Ihre Produkte?
Unsere Produkte beziehen wir zu 95 % aus dem Ober- und
Westallgäu und ca. 5 % aus Bayern.

5. Was würden Sie den Kunden besonders aus Ihrem Wa-
rensortiment empfehlen?

Es ist für jeden Geschmack etwas dabei.

6. Was ist Ihr eigenes Lieblingsprodukt bzw. -produkte?

Meine Lieblingsprodukte sind Blaukäse, Ziegenhartkäse,
Schafskäse und Bergkäse.

7. Haben Sie ein Rezept, einen Verzehr- oder
Dekorationstipp?

Käse ca. 10 - 20 Minuten vor dem Verzehr aus dem Kühl-
schrank nehmen.

Tipp: Käse in Plastikdosen lagern, den Käse offen in die Dose
mit 10 - 20 trockenen Nudeln legen und mit Deckel verschlie-
ßen, dies verringert die Schimmelbildung.

Ganz wichtig: niemals Weichkäse zusammen mit Schnitt- oder
Hartkäse lagern!

FUNDSACHEN

Im Bürgerbüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:

1 Tüte mit Kinderbüchern

Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.

Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de
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